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Tschungking — fortwithrend Angrifisziel
japanischer Bomber
Die jetzige Hauptstadt Chinas, Tsd—mngkin%, wird regelmiflig von japanischen Bombengeschwa-
e

dern heimgesucht. In kleinen Meldungen liest man dann in der Tagespresse von den Ueber-
fillen, der Zahl der Opfer und der Gréfe des angerichteten Schadens. Hin und wieder auch
gelangen auf Umwegen Bilder nach Europa, die dann anschaulicher als alle Zeitungsmeldungen
von den furchtbaren Folgen dieser Angriffe Bericht geben. O ben : Ueber die Triimmer schrei-
tet der Wassertrigerkuli, um seine Kunden in einem stehengebliebenen Haus mit Trinkwasser
zu versorgen. Mitte: Madame Tschiang Kai-Schek, die Gattin des Marschalls und Minister-
prisidenten, bei der Besichtigung der angerichteten Schiden. Unten : Abtransport der Ueber-
reste eines abgeschossenen japanischen Bombers.

Marschall Pétain, der Staatschef Frankreichs, in der Stadt Ambert im Puy de Ddme, anlifilich Eribae
seiner ersten Inspektionsreise durch den unbesetzten Landesteil.

Auf der Inspektionsreise

choung-King, la nonvelle capitale de la Chine, est bombardée de fagon ininterrompue
par Paviation japonaise. Seul étre vivant au milien des ruines circule un porteur d’ean. Au milien:
Awu cours de sa tournée d’inspection en France non occupée, M. le maréchal Pétain sarréte Par sa présence sur tous les points bombardés, la fm_lme _d” ma(echal T chiang Kai Chek témoigne
a Ambert. @ ranimer les courages. En bas: Transport d’un avion japonais abattu par la D. C. A. chinoise.
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Seit Montag, den 28. Ok-
tober, morgens 6 Uhr,
befindet sich Griechen-
land im Kriegszustand mit
Italien. Ein neuer neu-
traler Staat ist damit in
die kriegerischen Aus-
einandersetzungen  der
GroBmachte hineinbezo-
gen worden. Dem italie-
nischen Ultimatum zur
vollstandigen Kapitulation
Griechenlands folgte die
griechische Generalmo-
bilmachung auf den FuB.
Bereits haben heftige
Grenzgefechte zwischen
griechischen und italieni-
schen Truppen an der
Grenze von Albanien
stattgefunden, und auf
griechische Stadte sind
die ersten italienischen
Fliegerbomben gefallen.
Bild: Eine Aufnahme
aus friedlicher Zeit, den
Tagen, da Koénig Georg
nach zehnjahriger Ver-
bannung wieder in die
Heimat zurickgekehrt
war und die Regentschaft
Ubernommen hatte. Der
Konig begibt sich mit sei-
nem personlichen Gefolge
zu einer nationalen Feier
ins Parlamentsgebdude.

L'ltalie a adressé un ulti-
.matum & la Gréce, Iui
enjoignant de capituler
sans conditions. La Gréce
refusa et décréta aussitot
la mobilisation générale.
Les hostilités éclaterent le
28 octobre & 5 h. 30. De vio-
lents combats se dérou-
lent actuellement & Ja
frontiére greco-albanaise.
La photo que /'on voit ici
montre /e Roi Georges /l.,
suivi de sa maison mili-
taire se rendant a une
séance du Parlement.

.d

<«Die Zeit ist gekommen,
da wir fir unsere Unab-
héngigkeit und unser
Leben in den Krieg zie-
hen missen.» Ein Satz
aus der Proklamation des
Ministerprasidenten Me-

des weitaus ein-

hsten Mannes in
Griechenland, der im
Staate das autoritdre
Regime eingefihrt hat.

«La nation unie et discipli-
née comme unseul homme
luttera pour ses autels et
ses foyers jusqu'a la vic-
toire finale», a dit dans
sa proclamation le pré.
dent Metaxas, lequel jouit
en Gréce d'une autorite
considérable.

Griechenland im Kriege mit lfalien

Le conflit prend une nouvelle extension
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